
Bildungsnetz mit neuem CI in die Zukun2 
 
 
Das Bildungsnetz Schweizer Schreiner lud für Ihre Jahrestagung nach Basel und stellte 
auf dem Schiff MS Christoph Merian ihr neues Erscheinungsbild vor. 
 

 
 
Neues Erscheinungsbild der Genossenscha3 von Christoph Isler 
Seit über 20 Jahren ist das Logo der bin-GenossenschaG bereits im Einsatz. Zeit also, 
den AuGriK zu modernisieren. Verlagsmitarbeiter Christoph Isler verfügt dank seiner 
Ausbildung als «Typograf für visuelle KommunikaRon» über die nöRgen Kompetenzen. 
Er nahm die Neugestaltung ganzheitlich an die Hand und erarbeitete eine kompleKe 
Corporate IdenRty für das Bildungsnetz. Als Grundlage der Designentwicklung defi-
nierte er zusammen mit der Verwaltung folgende KernaKribute: modern, dynamisch, 
seriös und vertrauenswürdig. Ziel des neuen Designs, insbesondere des neuen Logos 
war, eine präsentere Wirkung zu erreichen, ohne die Wiedererkennbarkeit zu verlie-
ren. GleichzeiRg erarbeitete Christoph Isler ein passendes Farb- und Typografiekon-
zept. Das Ergebnis wurde den Tagungsteilnehmern vom Gestalter selbst und dem de-
signierten Verlagsleiter Marc Schneider vorgestellt. Es ist eine dynamische, etwas kan-
Rgere Form, in einer helleren Farbe gehalten und begeisterte reihum. Mit der Präsen-
taRon an der Jahrestagung werden sowohl die KommunikaRonsmiKel als auch der 
neue WebauGriK eingeführt. 
 
 
Begrüssung und Generalversammlung durch Peter Stocker 
Organisatorisch stand die Übergabe der Verlagsleitung im Schuljahr 2025-2026 von 
Markus Fröhlich an Marc Schneider im Fokus der Verwaltung, begrüsste Peter 
Stocker die Versammlung. Die Beschlüsse der Verwaltung seien gefasst und der Ver-
trag mit Marc Schneider unterzeichnet. Er verdankte das uneingeschränkte Engage-
ment von Christoph Isler und Markus Fröhlich, die unterstützt durch Walter Egli, die 
binApp im Jahr 2023 in die finale Form gebracht häKen. 14 kurze Tutorials unterstüt-
zen die Anwender darin, die App opRmal nutzen zu können. Die App werde von den 
Lernenden gerne eingebraucht und ermögliche den Lehrpersonen, die fortschreitende 
Digitalisierung im Unterricht akRv mitzugestalten. 
 
 
Daniel Scheidegger verabschiedet 
Nach 7 Jahren verabschiedete die Versammlung Daniel Scheidegger, ihren akRven Vi-
zepräsidenten aus Rohrbachgraben (BE), mit Applaus. Der Präsident dankte ihm für 
sein Engagement herzlich und wünschte ihm viel Freude in seinen neuen Aufgaben. 
Als Nachfolger wurde Adrian Furrer aus Staldenried im Oberwallis gewählt. 
 
 
 
 



Aus dem Eigenverlag berichtet Markus Fröhlich 
Im Sommer wird Neuauflage unserer binLinie erscheinen. Von Grund auf neu entwi-
ckelt wurde das Kapitel HM 2.11 Glas und Fenster. Die ebenfalls auf den Sommer hin 
erwarteten VSSM/FRECEM-Normen, erforderten die kompleKe Überarbeitung aller 
Teile des Kapitels 3 in den ProdukRonsunterlagen. Die Produktepreise bleiben dank 
dem Engagement der der BAK-Partner unverändert. 
 
LEARNFOX 
Mit dem Slogan «Digital publizieren war nie einfacher» lanciert der bin-Eigenverlag 
sein jüngstes Kind. Learnfox ist die einzige ApplikaRon auf dem Markt, welche dem 
Käufer ein rasches, eigenständiges Publizieren von eLehrmiKeln ermöglicht. Sie lässt 
einem Verlag, einer Schule oder einem GeschäG freie Hand, alle ProdukRonsschriKe 
vom Buch Hochladen bis zur Ausgabe der RegistraRonscodes selbständig auszufüh-
ren. Seit Kurzem ist die Landingpage ferRg erstellt. Interessierte können sich in drei 
einfachen SchriKen die Kosten berechnen lassen. In einer persönlichen Beratung 
durch die Firma Business Training, Walter Egli, welche die die App als Franchiseneh-
mer schweizweit mit Exklusivrecht vertreibt, könnten sowohl Leistungsfähigkeit als 
auch Vorteile der LEARNFOX App aufgezeigt werden .  
 
 
 
Zu den Weiterbildungen 
Ein grosses Dankeschön richtete Markus Roffler an die Firmen Computerworks, Glas 
Trösch, Blumer Techno Fenster und Eschbal. Sie realisierten im vergangenen Jahr 
zwei gut besuchte Weiterbildungstage mit uns. Die regelmässigen Online-Barcamps 
im Bereich des HandlungskompetenzorienRerten Unterrichts werden auch 2024 wei-
tergeführt. Geplant wird aktuell eine Weiterbildung zu den VSSM-FRECEM-Normen 
den kompleK überarbeiteten Inhalten zur KalkulaRon. 
 
 
Lehrgeräte entwickelt 
IniRaRve Entwickler von Lehrmodelle Schweiz stellten drei Unterrichtshilfen vor:  
 
Stefan RuMshausers EinsRegsfrage zum Thema Handmaschinen lautete: »Hast du 
schon mit einer SRchsäge Stahl geschniKen?» Über 75 Zubehörteile für Tauchsäge, 
MulRcuKer, Nuten- und Oberfräse hat er neben diversen Bohrwerkzeugen zusam-
mengetragen. Ein vorbereiteter Postenlauf mit Arbeitspass rundet das Angebot ab. 
 
Die Inhalte von Adrian Lüthis Box zeigt die ProdukRon und Verwendung von diversen 
Furnierarten. Die ausgewählten Beispiele verdeutlichen häufig eingesetzte Furnierbil-
der und die Herstellung gebogener, furnierter Teile. Saubere ArbeitsauGräge ergänzen 
Lüthis Angebot. 
 
Eine Entwicklung zur NormalprojekRon steuerte Oliver Merz von der Berufsfach-
schule Zürich bei. Seine Modelle und Körper unterstützen das Vorstellungsvermögen 
der Lernenden und ergänzen das LehrmiKel ideal. Die Inhalte können so auch in einer 
Gruppenarbeit vermiKelt werden. 


